
 „Der kürzeste Weg zwischen zwei Menschen ist ein Lächeln.“
(Chinesische Weisheit)
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Rathaus im weihnachtlichen Glanz

Alle Jahre wieder … 
so auch in diesem Jahr wird der Weihnachtsbaum im 
Rathaus von den Kindergarten-Kindern ge-
schmückt. 

In diesem Jahr haben die Vorschulkinder vom TIMBA 
fleißig Weihnachtsbaum-Schmuck gebastelt und dann 
gemeinsam den Baum im Rathaus Foyer festlich ge-
schmückt. 

Leider musste das weihnachtliche Singen ausfallen, was 
alle sehr schade fanden.

Bürgermeister Norbert Bereska bedankte sich herzlich 
bei den Akteuren, zum Dank gab es dann noch ein paar 
Leckereien.

v.l.n.r.: Simone Wagner, Gabi Steck und 

Bürgermeister Norbert Bereska mit den Kindern



Freitag, 04. Dezember 2020, Nr. 49                                   Nattheimer Nachrichten                                                                  Seite 807

Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

 
Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:      116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des 
Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim: 
Mo.:  19.00 – 22.00 Uhr Fr.:  17.00 – 22.00 Uhr
Di.:  19.00 – 22.00 Uhr Sa.:    8.00 – 22.00 Uhr
Mi.:  15.00 – 22.00 Uhr So.:    8.00 – 22.00 Uhr
Do.:  19.00 – 22.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 22.00 Uhr
Notruf Feuerwehr / Notarzt 112
Gemeinschaftspraxis Dres. med. Schorl-Schweikardt, 
Müller-Noll, Dorschner; Urlaub vom 07.12. – 11.12.; 
Vertretung Praxis Dr. Ganzenmüller, Tel. 07321/730930 und 
Gemeinschaftspraxis Dres. med. Pösl, Tel. 07321/71554
Gemeinschaftspraxis Dres. med. Pösl, Urlaub am 11.12., 
Vertretung Praxis Dr. Ganzenmüller

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der 
Ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden 
sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 0711 / 7877777 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 01805/0112098 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

Luise Grüner, Nattheim , Starenweg 6, Tel. 07321/71625

 
Ambulanter Pflegedienst und Tagespflege
Nattheim, Alemannenstr. 44, Tel. 07321/971601

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/72292

mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfen 

24 Std Pflege und Betreuung
Info unter Tel.: 07321/355 76-22

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Freitag, 04.12.
Karl-Olga-Apotheke, Heidenheim, Karlstr. 12, Tel. 07321/23025

Samstag, 05.12.
Brenz-Apotheke, Königsbronn, Voithstr. 1, Tel. 07328/96230
Lonetal-Apotheke, Niederstotzingen, Große Gasse 23, 
Tel. 07325/952884

Sonntag, 06.12.
VIVIT-Apotheke, Heidenheim, Bergstr. 2, Tel. 07321/941770

 
Strom: EnBW ODR/Netze NGO, Tel. 07961/9336-1401
Gas- und Wasserversorgung, Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0, ab 17.00 Uhr Tel. 07321/328-213

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
Der Zutritt ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter gestattet.

 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum bleibt weiterhin geschlossen.

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Das Ramensteinbad bleibt weiterhin geschlossen.

 
Schulstraße 16, 89564 Nattheim, Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mittwochs 15 – 18 Uhr; Jeden ersten Montag 14 – 16 Uhr

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 Uhr 
und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen: 
Mo., Di. und Do. 8.00 – 16.30 Uhr  
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 

 
 
 

Arzt

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH

Ambulante Seniorenbetreuung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

 Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentren

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BiB

Volkshochschule Nattheim

Friedhofswesen

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Tel. 08000/116016

Polizeiposten Nattheim Tel. 07321/7943

Kinder- und Jugendärzte

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Pflegeteam Stefanie GmbH



Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Das Wertstoff-Zentrum Nattheim ist am Donnerstag, 3. 
Dezember geschlossen.

Das Wertstoff-Zentrum Fleinheim ist bis auf weiteres 
geschlossen.

Alternative Annahmestellen:
● Wertstoff-Zentrum Nattheim

Wolfsbühlweg

● Wertstoff-Zentrum Dischingen

beim alten Bahnhof

Öffnungszeiten: 

Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 8.00 – 12.00 Uhr

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbe-
trieb unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de 

oder im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Biomüll

Freitag, 4. Dezember

Restmüll Fleinheim

Mittwoch, 9. Dezember

Restmüll Nattheim, Auernheim 

und Steinweiler

Freitag, 11. Dezember

Altpapiersammlung
Sportverein Auernheim

Samstag, 12. Dezember

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons 
müssen bis spätestens 8.00 Uhr am Straßen-
rand handlich gebündelt bereitgelegt werden.
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Neue Mitarbeiterin im Bürgeramt
Bürgermeister Norbert Bereska begrüßte vergangene Woche 
Maria Bruckstaller im Rathaus, die zukünftig im Bürgeramt 
tätig sein wird.

Die Verwaltung wünscht Frau Bruckstaller viel Freude und ein 
gutes Händchen bei der Arbeit für die Nattheimer Einwohner-
schaft.
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Name  Straße  Ort  Telefon      Link        Angebot

Adlerstube Neresheimer  Nattheim 07321/97900     info@metzgerei-mack.de   Tagesessen:

  Straße 8          10.30 bis 14.00 Uhr

Dalyan   Dieselstraße 11 Nattheim 07321/758802     olcay41@hotmail.com  Döner und Pizza:

Döner & Pizza           10.30 bis 21.00 Uhr

Zum Ochsen Dischinger N.-Fleinheim 07327/6142     Mittwoch, Freitag 

in Fleinheim Straße 6          und Sonntag

            wechselnde  
            Tagesessen:

            11.30 bis 18.00 Uhr

Muro Döner Heidenheimer  Nattheim 07321/7478719     www.nattheim-doener.de   Döner und Pizza:

  Straße 14/1         11.00 bis 20.00 Uhr 

Pizza Tiziano Ramensteinbad, Nattheim 0151/18719612     Pizza und Eis:

  Dieselstraße 22         11.00 bis 20.00 Uhr

Wirtshaus  Hauptstraße 14 Nattheim Vorbestellung     info@ochsa.de   Freitag und Samstag

zum Ochsen      immer donnerstags      von 17.30 bis 20.00 

in Nattheim     von 11 bis 20 Uhr:      Uhr, Sonntag von

      Telefonisch      11 bis 13 Uhr: Jeweils

      07321/9244848,      1/2 Ente oder

      Whats App     Alternativgericht

      0151/73002711     Wenn möglich bitte

      oder per Mail      spülmaschinenfeste

      daheim@ochsa.de     Behälter für den

            Speisentransport

            mitbringen

Liebe Nattheimer!
Bitte unterstützen Sie unsere Gastronomie. Unsere Betriebe bieten eine tolle Auswahl!

Abholung – Gastronomie

Viele Menschen machen Weihnachten 
zum großen Fest für Geschenke. Aber 
daraus sollte natürlich keinesfalls eine 
Abfallorgie an ausgedienten Geschenk-
verpackungen werden. Lassen sich doch 
Weihnachtsbäume gekonnt mit Nüssen, 
Holz und Obst schmücken. Auch Figuren 
aus Wachs, Stroh oder Papier sind 
hübsch anzuschauen. Wer statt Schnee- 
und Glitzerspray auf Watte zurückgreift, 
tut ebenfalls etwas für ein umweltfreund-
liches Weihnachtsfest. Verzichtet werden 
sollte ebenso auf alubeschichtetes 
Schmuckpapier. 

Geschenkpapier ist oftmals auch ein 
zweites Mal verwendbar, wenn die ver-
packten Päckchen vorsichtig geöffnet 
werden. Zerreißt es doch oder wird zer-
knittert, ist es noch immer als Unterlage 
oder Füllmaterial brauchbar. Übrigens 
taugen auch unbenutzte oder wenig 

verschmutzte Servietten als Aufwisch-
tücher. Auf Christbäume aus Kunststoff 
sollte ganz verzichtet werden, denn diese 
werden letztlich als wenig umwelt-
freundlicher Plastikmüll entsorgt. Besser 
also auf einheimische Fichten, Tannen 
oder Kiefern aus durchforsteten Kulturen 
zurückgreifen. Als umweltfreundliche Ma-
terialien, mit denen Geschenke einge-
packt werden können, eignen sich etwa 
Packpapier, Stoffreste, bunter Bast oder 
Dekorationen aus Zweigen, Zapfen oder 
Federn.  

Jedenfalls sollte auf Spezialpapier wie 
Silber-, Goldfolie oder beschichtetes Pa-
pier verzichtet werden, da dieses nicht 
wiederverwertet werden kann. 

Originell sind mitunter Verpackungen, die 
zugleich ein Geschenk sind, wie etwa ein 
Schal oder Socken oder Geschirrhand-
tücher. 

Als attraktive Alternative taugen auch die 
netten roten Geschenksäckchen in ver-
schiedenen Größen, die Beschäftigte der 
Lebenshilfe Heidenheim e.V. nähen, und 
zwar im Auftrag des Kreisabfallwirt-
schaftsbetriebes. Verkauft werden diese 
nachhaltigen Geschenksäckchen auch 
im Verwaltungsgebäude des Kreisabfall-
wirtschaftsbetriebs. 

Ausgediente Schachteln können zudem 
mit Tannengrün, Orangenschalen, Nüs-
sen, Vanillestangen oder Wollresten ge-
schmückt werden. Wer auf Klebefolie ver-
zichtet und stattdessen ein Naturband 
oder selbst geflochtene Kordeln nimmt, 
zeigt auch, dass Weihnachten abfallarm 
machbar ist. Wer auf langlebige, quali-
tativ hochwertige und reparaturfreund-
liche Produkte achtet, tut ebenfalls viel für 
einen schonenden Umgang mit der Um-
welt. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb wirbt für abfallarmes Weihnachten



Amtliche Bekanntmachungen
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Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 26. November 2020

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse, 
Sitzung vom 22. Oktober 2020

Vorberatung des Haushalts 2021
Der Gemeinderat beriet über den Haushalt für das kommende 
Jahr. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, sich beim 
Bundesförderprogramm für Sportstätten zu bewerben. Sollte 
die Bewerbung zum Zuge kommen, kann die Sanierung des 
Ramensteinbades gefördert werden.

5. Änderung des Bebauungsplanes Südlich der Heiden-
heimer Straße II – Aufstellungsbeschluss
Das Flst. 590/1 (Grundstück ehemaliger katholischer Kinder-
garten) soll aus dem Bebauungsplan Südlich der Heidenhei-
mer Straße II von 1967 herausgenommen werden, damit eine 
zeitgemäße Bebauung genehmigungsfähig ist.
Die zukünftige Bebauung richtet sich nach Herausnahme des 
Bebauungsplanes nach § 34 BauGB, muss sich also an die 
Umgebung anpassen.
Entsprechende Baupläne wurden in der Vergangenheit bereits 
im Gemeinderat vorgestellt und befürwortet.
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse einstimmig:
 a.i.1. Der Bebauungsplan „Südlich der Heidenheimer
  Straße II“ wird nach § 13a des Baugesetzbuches 
  (BauGB) im beschleunigten Verfahren geändert.
 a.i.2. Der Änderungsentwurf in der Fassung vom 
  26.11.2020 wird gebilligt.
 a.i.3. Der Öffentlichkeit und den beteiligten Trägern 
  öffentlicher Belange wird im Rahmen der öffent-
  lichen Auslegung Gelegenheit zur Beteiligung 
  eingeräumt werden.

Beschlussfassung der Satzung zur Änderung der 
Abwassersatzung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Satzung zur 
Änderung der Abwassersatzung. Diese wird in den Nattheimer 
Nachrichten bekannt gemacht.
Die Satzungsänderung im § 42 erfolgt auf Anraten des 
Gemeindetags zur Klarstellung, dass sowohl die Abwasserge-
bühren und auch die Vorauszahlungen als öffentliche Last auf 
dem Grundstück liegen.
Wegen der Rechtssicherheit ist nach Mitteilung der Gemeinde-
prüfungsanstalt die weitere Satzungsänderung, Einfügung des 
§ 44 a „Gebühreneinzug durch Dritte“ nötig. In der Abwasser-
satzung wird damit konkret geregelt, welcher Dritte beauftragt 
wird und welche konkreten Aufgaben der Dritte wahrzuneh-
men befugt sein soll.

Beratung und Beschlussfassung der Gebührenkalku-
lation für die Abwassergebühren -Schmutzwasser und 
Niederschlagswasser- für das Jahr 2021
Die Abgabemengen im Bereich Abwasser sind seit Jahren 
gleichbleibend. Auf der Kostenseite ist im Bereich der Unter-
haltung mit 150.000 EUR eine größere Summe für Maß-
nahmen zur Erfüllung der Eigenkontrollverordnung eingeplant. 
Die anderen Aufwendungen sind zumeist in der Höhe der 
Vorjahre kalkuliert. Aus den Vorjahren ist im Bereich Schmutz-
wasser ein Betrag von 0 EUR und im Bereich Niederschlags-
wasser eine Überdeckung von 60.000 EUR einberechnet.
Die Verwaltung schlägt vor, für die Abrechnung der Abwasser-
gebühren 2021 die Grundgebühr für den Bereich Schmutz-
wasser mit 3,00 EUR je Monat und Zähler, die Schmutz-
wassereinleitungsgebühr mit 1,80 EUR/m³ und die Nieder-
schlagswassergebühr mit 0,38 EUR/m² festzusetzen.
Der Gemeinderat beschloss die Gebührenkalkulation für die 
Abrechnung der Abwassergebühren einstimmig. 
Für das Abrechnungsjahr 2021 beträgt die Schmutzwasserge-
bühr je cbm 1,80 EUR und die Niederschlagswassergebühr je 

qm versiegelte Fläche 0,38 EUR. Die Grundgebühr für den 
Bereich Schmutzwasser beträgt 3,00 EUR je Monat und 
Zähler. Damit gibt es keine Veränderungen bei den Gebühren.

Beschlussfassung der Satzung zur Änderung der 
Wasserversorgungssatzung
Die Gemeindeprüfungsanstalt teilte mit, dass zur Klarstellung 
und Rechtsicherheit der § 48 a „Gebühreneinzug durch Dritte“ 
in die Wasserversorgungssatzung einzufügen ist. Mit § 48 a 
wird konkret geregelt, welcher Dritte beauftragt wird und 
welche konkreten Aufgaben der Dritte wahrzunehmen befugt 
sein soll.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Satzung zur 
Änderung der Wasserversorgungssatzung, die in den Natt-
heimer Nachrichten bekannt gemacht wird.

Beratung und Beschlussfassung der Gebührenkal-
kulation für die Wasserverbrauchsgebühr 2021
Dem Gemeinderat wurde die Gebührenkalkulation für die 
Wasserverbrauchsgebühr 2021 vorgestellt. Derzeit gilt eine 
Grundgebühr von 3,00 EUR/Monat.
Auf der Verkaufsseite steht eine etwas gestiegene Abnahme 
von 310.000 m³ im Jahr und auf der Aufwandsseite wurden die 
Aufwendungen mit den Beträgen analog der letzten Jahre 
kalkuliert, jedoch steht im Bereich Unterhaltungsmaßnahmen 
eine umfangreiche Sanierung der Elektrik im Wasserturm 
Nattheim an, wofür ein Betrag von 130.000 EUR einkalkuliert 
ist. In der Gebührenkalkulation errechnet sich damit dann eine 
Verbrauchsgebühr von 2,72 EUR/m³.
Seit 2020 beträgt die Höhe der Verbrauchsgebühr 2,72 
EUR/m³ und die seit 2017 liegt die Grundgebühr bei 3,00 
EUR/Monat.
Der Gemeinderat beschloss die Gebührenkalkulation der 
Wasserverbrauchsgebühr für das Jahr 2021 einstimmig. Es 
gibt keine Gebührenänderungen.

Einbringung des Haushaltsplans der Gemeinde Nattheim 
2021 und des Wirtschaftsplans der Gemeindewerke 2021
Kämmerer Ralf Baamann stellte dem Gemeinderat die Eck-
punkte des Haushalts 2021 vor. Der Investitionshaushalt soll 
ein Volumen von 3,2 Mio EUR haben.
Im kommenden Jahr ist die Sanierung der Schulstraße das 
größte Projekt. Zudem sollen in Fleinheim (Wolfsgrubenweg) 
und Steinweiler (Lerchenfeld) weitere Bauplätze erschlossen 
werden.
Die Gemeinde plant, im Riederberg III in Nattheim und am 
Pfannenstiel in Auernheim den Straßenbau mit der Aufbrin-
gung des Feinbelags abzuschließen.
Zudem sind einige Anschaffungen für den Bauhof (u.a. 
Fahrzeuge, Tore, Schilder) und die Feuerwehr geplant.
Außerdem möchte die Gemeinde Notstromaggregate an-
schaffen, um im Katastrophenfall den notwendigen Dienstbe-
trieb aufrecht zu erhalten.
Darüber hinaus investiert die Gemeinde weiterhin Geld in den 
Breitbandausbau und in das Zuschussprogramm zur Innenent-
wicklung.
Der Haushalt 2021 wird in der kommenden Dezember- und 
Januar-Sitzung beraten werden, bevor die Beschlussfassung 
im Februar 2021 erfolgt.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, folgende bei der 
Gemeindekasse Nattheim eingegangenen Zuwendungen 
anzunehmen:

Nr. Datum Spender Betrag  Verwendungszweck
1 16.10. Privatperson 150,00  Kindergarten Timba
 2020  

An weiteren Informationen zur Sitzung interessiert? In 
unserem Ratsinformationssystem können Sie die ausführli-
chen Unterlagen zur Sitzung einsehen! Link zum RIS: 
https://nattheim.ris-portal.de/
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Landkreis Heidenheim

Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche

Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser

(Wasserversorgungssatzung – WVS)

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung (GemO) für 
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes (KAG) für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Nattheim am 26.11.2020

folgende Satzung beschlossen:

§ 1

§ 48 a Gebühreneinzug durch Dritte wird eingefügt und erhält 
folgende Fassung: Die Gemeinde beauftragt die EnBW Ostwürt-
temberg DonauRies AG, Unterer Brühl 2, 73479 Ellwangen die 
Grundgebühren gemäß § 42 und die Verbrauchsgebühren ge-
mäß § 43 für die Benutzung der öffentlichen Wasserversorgungs-
anlagen zu berechnen, die Gebührenbescheide auszufertigen 
und zu versenden, die Gebühren entgegenzunehmen und an die 
Gemeinde abzuführen, Nachweise darüber für die Gemeinde zu 
führen sowie die erforderlichen Daten zu verarbeiten und die 
verarbeiteten Daten der Gemeinde mitzuteilen.

§ 2

Diese Satzung tritt zum 01.01.2021 in Kraft.

Nattheim, den 27.11.2020

gez.: Norbert Bereska

Bürgermeister

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung

begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Landkreis Heidenheim

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG)

hat der Gemeinderat der Gemeinde Nattheim am 26.11.2020 
folgende Satzung beschlossen:

Satzung zur Änderung der Abwassersatzung

§ 1

§ 42 Abs. 5 erhält folgende Fassung:

Die Gebührenschuld gemäß § 37 Abs. 1 sowie die Vorauszahlun-
gen gem. § 43 ruhen auf dem Grundstück bzw. dem Erbbaurecht 
als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i.V. mit § 27 KAG).

§ 2

§ 44 a Gebühreneinzug durch Dritte wird eingefügt und erhält 
folgende Fassung: Die Gemeinde beauftragt die EnBW Ostwürt-
temberg DonauRies AG, Unterer Brühl 2, 73479 Ellwangen die 
Abwassergebühren gemäß § 37 Abs. 1 zu berechnen, die Ge-
bührenbescheide auszufertigen und zu versenden, die Gebühren

entgegenzunehmen und an die Gemeinde abzuführen, Nachwei-
se darüber für die Gemeinde zu führen sowie die erforderlichen 
Daten zu verarbeiten und die verarbeiteten Daten der Gemeinde 
mitzuteilen.

§ 3

Diese Satzung tritt zum 01.01.2021 in Kraft.

Ausgefertigt:

Nattheim, den 27.11.2020

gez.: Norbert Bereska

Bürgermeister

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung

begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Gemeindeverbindungsstraße Auernheim-
Fleinheim gesperrt 
Bedingt durch Baumfällarbeiten an der Gemeindeverbindungs-
straße von Auernheim nach Fleinheim muss die Straße in der KW 
51 (14. bis 18. Dezember) an 2 bis 3 Tagen von morgens 8.00 Uhr 
bis abends 17.00 Uhr gesperrt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Brennholzbestellung
Buche-Brennholz lang (Polterholz)

Menge Preis €/Fm brutto

(incl. gesetzl. Ust.)

bis 20 Festmeter 64,00 Euro pro Festmeter

Die Preise sind gültig bis zum 31.12.2020

Bestellungen für Brennholz können über eine schriftliche 
Bestellung mit dem Brennholz-Bestellformular erworben werden.

Bestellungen werden ab sofort bis spätestens 11.12.2020 
entgegengenommen. Sie erhalten das Formular über unsere 
Homepage www.nattheim.de (Rathaus/Formulare) oder tele-
fonisch bei Karin Mandl unter der Rufnummer 07321/9784-21.

Bestellungen werden per Post, E-Mail oder Fax angenommen:

Gemeinde Nattheim, Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim

E-Mail: karin.mandl@nattheim.de  Fax: 07321/9784-32;

Später eingehende Bestellungen können nur vorbehaltlich entge-
gengenommen werden!

Die Zuteilung von Brennholz wird je nach Wintereinschlag 
2020/2021 nach Abschluss der Holzernte erfolgen.

Bitte melden Sie defekte Straßenlampen sowie Straßen-
schäden (Löcher) im Bauhof unter der Tel. Nr. 07321/730631 
oder per E-Mail an bauhof@nattheim.de.

Meldung von defekten Straßenlampen
 und Straßenschäden

mailto:karin.mandl@nattheim.de;
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Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2021 ist der 01.01.2021
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2021 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2021 einen Melde-
bogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
-  Pferde 
-  Schweine
-  Schafe
-  Hühner
-  Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind:
-  Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemel-
 det)

Nicht zu melden sind:
- Rinder einschl. Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.

Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.
- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), 
 Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde- 
und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. 
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die 
Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie 
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hinge-
wiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen 
Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Landes-
verbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in 
einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände ange-
schlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse 
gemeldet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: 
beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Hunderte PV-Anlagen könnten EEG-Vergü-
tung verlieren!
Registrierung im Marktstammdatenregister muss bis 
31. Januar 2021 erfolgen

Alle Eigentümer von Solarstromanlagen und Batteriespeichern in 
Ostwürttemberg sind dringend aufgerufen, sich beim Markt-
stammdatenregister (MaStR) anzumelden. 

Wer diese formale Anforderung nicht erfüllt, verliert den Vergü-
tungsanspruch nach EEG.

Vor allem Eigentümer älterer PV-Anlagen haben diesen entschei-
denden Schritt noch nicht getan. Selbst Anlagen, die ihre EEG-
Vergütung zum Jahresende verlieren, müssen im Marktstamm-
datenregister angemeldet werden. Es gibt auch Dienst-leister, die 
die Solaranlagenbetreiber unterstützen.

Seit der Freischaltung des Marktstammdatenregisters (MaStR) 
im Januar 2019 sind alle Anlagenbetreiber (auch Betreiber von 
Bestandsanlagen!) aufgerufen, sich innerhalb von 24 Monate im 
MaStR zu registrieren (siehe § 25 Abs. 2 MaStRV). Die Registrie-
rungspflicht gilt auch für die Anlagenbetreiber, die ihre Anlagen 
schon einmal im Anlagenregister bzw. über das PV-Meldeportal 
der Bundesnetzagentur angemeldet hatten. Eine automatische 
Datenübernahme durch die Bundesnetzagentur in das MaStR er-
folgt leider NICHT.

Nach Auskunft der Bundesnetzagentur wurden bundesweit 
bisher weniger als eine Million Solaranlagen im Marktstamm-
datenregister gemeldet. Das ist soweit schon mal ein guter Start. 
Allerdings fehlen immer noch mehr als 40% der Anlagen-
anmeldungen.

In den nächsten Wochen müssen somit alle bisher noch nicht im 
Marktstammdatenregister angemeldeten Solaranlagen und 
Speicher gemeldet werden.

Eine Registrierung ist hier möglich:

https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR

Wilde Müllablagerungen
In letzter Zeit wurde wieder vermehrt festgestellt, dass wilder Müll 
in den Wäldern abgeladen wird. Vergangene Woche wurden 
mehrere Müllsäcke zwischen Nattheim und Fleinheim kurz nach 
der Abzweigung nach Zöschingen in einem Waldweg entsorgt.

Ein solches Handeln wird als Ordnungswidrigkeit oder in schwe-
ren Fällen als Straftat geahndet. Dabei kann es schnell zu 
Geldbußen in Höhe von mehreren Hundert Euro kommen. Bür-
ger, die einen Umweltsünder bei der illegalen Beseitigung von 
Abfällen beobachten, sollten sich nicht scheuen, diesen den 
zuständigen Dienststellen zu melden. Hinweise werden beim 
Ordnungsamt, Tel. 07321/9784-44 oder beim Polizeiposten 
Nattheim, Tel. 07321/7943 entgegen genommen.
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Wichtige Informationen zur Corona-Lage
Corona-Regeln ab 01.12.2020
● Die für November beschlossenen Maßnahmen werden bun-
 desweit bis zum 20.12.2020 verlängert. 

 ˃  Betriebe und Einrichtungen bleiben damit zunächst wei-
  terhin geschlossen. Der Groß- und Einzelhandel bleibt   
  geöffnet. 

 ˃  Die Maskenpflicht wird erweitert und gilt künftig auch vor    
  Einzelhandelsgeschäften und auf Parkplätzen.

 ˃  In Einrichtungen mit einer Verkaufsfläche von bis zu 800 qm   
  darf sich höchstens eine Person pro 10 qm Verkaufsfläche   
  aufhalten, in Einrichtungen mit einer Verkaufsfläche ab 801   
  qm insgesamt auf einer Fläche von 800 qm eine Person pro   
  10 qm Verkaufsfläche und auf der 800 qm übersteigenden   
  Fläche höchstens eine Person pro 20 qm Verkaufsfläche.   
  Für Einkaufszentren ist die jeweilige Gesamtverkaufsfläche   
  anzusetzen. 

 ˃  Eine Abweichung von den Maßnahmen ist bei einer 7-   
  Tages-Inzidenz von deutlich unter 50 Neuinfektionen pro    
  100.000 Einwohner in sieben aufeinander folgenden Tagen   
  und einer sinkenden Tendenz möglich. 

 ˃  Bei besonders extremen Infektionslagen mit einer Inzidenz   
  von über 200 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohnern pro   
  Woche und diffusem Infektionsgeschehen sollen die    
  umfassenden allgemeinen Maßnahmen nochmals    
  erweitert werden. 

● Ab 01.12.2020 sollen zudem folgende weitere Maßnahmen   
 eingeführt werden: 

 ˃ Private Zusammenkünfte sind auf den eigenen und einen   
  weiteren Haushalt, jedoch max. 5 Personen beschränkt.    
  Kinder bis 14 Jahren sind hiervon ausgenommen.

 ˃ Jeder Person hat in geschlossenen Räumen, die öffentlich   
  oder im Rahmen eines Besuchs- oder Kundenverkehrs    
  zugänglich sind, eine Mund-Nasen-Bedeckung zur tragen.   
  Darüber hinaus gilt die Maskenpflicht an allen Orten mit    
  Publikumsverkehr in Innenstädten und Örtlichkeiten in der 
  Öffentlichkeit unter freiem Himmel, an denen sich Men-
  schen entweder auf engem Raum oder nicht nur vorüber-
  gehend aufhalten. Die Festlegung der Orte und der    
  zeitlichen Beschränkung erfolgt durch die örtlich zustän-
  digen Behörden. 

 ˃  In Arbeits- und Betriebsstätten ist ein Mund-Nasen-Schutz   
  zu tragen, dies gilt nicht am Platz, sofern ein Abstand von   
  1,5 m zu weiteren Personen sicher eingehalten werden    
  kann. 

 ˃ Hochschulen und Universitäten sollen grundsätzlich auf    
  digitale Lehre umstellen. 

●  Die Weihnachtstage werden gesondert betrachtet. 

 ˃  Die Personenobergrenzen für Zusammenkünfte innen und   
  außen können für den Zeitraum vom 23.12.2020 bis    
  27.12.2020 bei Treffen im engsten Familien- und   
  Freundeskreis bis max. 10 Personen erweitert werden. 

 ˃ Weihnachtsferien werden bundesweit auf den 19.12.2020   
  vorgezogen. 

● Es wird empfohlen, auf Silvesterfeuerwerk zu verzichten. Auf  
 belebten Plätzen und Straßen wird die Verwendung von   
 Pyrotechnik untersagt. Die örtlich zuständigen Behörden   
 bestimmen die betroffenen Plätze und Straßen.

● Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber werden dringend gebeten  
 zu prüfen, ob die Betriebsstätten entweder durch Betriebs-
 ferien oder großzügige Home-Office-Lösungen vom   
 23.12.2020 bis 01.01.2021 geschlossen werden. 

● Kinderbetreuungseinrichtungen und Schulen bleiben geöffnet. 

 ˃ In Regionen mit einer Inzidenz von deutlich mehr als 50    
  Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner gilt auf dem    
  Schulgelände aller Schulen überall dort, wo der Abstand    
  nicht eingehalten wird / im Unterricht in weiterführenden    
  Schulen ab Klasse 7 für alle Personen die Pflicht zum    
  Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.

 ˃ Eine Verpflichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-   
  Bedeckung in Grundschulen und den Klassen 5 und 6 kann   
  eingeführt werden. 

 ˃ Bei einem Infektionsgeschehen > 200 Neuinfektionen pro   
  100.000 Einwohnern pro Woche sollen darüber hinaus    
  weitergehende Maßnahmen für die Unterrichtsgestaltung   
  ab der Jahrgangsstufe 8 schulspezifisch umgesetzt      
  werden. 

 ˃ Die Verkehrsministerkonferenz wird sich mit der Entzerrung   
  des Schülerverkehrs befassen. 

● Zur Aufdeckung von Infektionsketten sollen in den Schulen   
 verstärkt Antigen-Schnelltests eingesetzt werden und eine   
 einheitliche Kontrollstrategie im Schulbereich zum Tragen   
 kommen.

● Die finanzielle Unterstützung des Bundes und der Länder für  
 die von den temporären Schließungen erfassten Unter-  
 nehmen, Betriebe, Selbständige, Vereine und Einrichtungen   
 wird fortgeführt. 

● Für Wirtschaftsbereiche, die erhebliche Einschränkungen   
 hinnehmen werden müssen, wird der Bund die Hilfs-  
 maßnahmen bis Mitte 2021 verlängern. 

● Der Bund wir für vulnerable Gruppen in Krankenhäusern,   
 Pflegeheimen, durch Pflegedienste Betreute, Senioren- und   
 Behinderteneinrichtungen im Dezember gegen eine geringe   
 Eigenbeteiligung eine Abgabe von insgesamt 15 FFP2-  
 Masken ermöglichen. Für einrichtungsbezogene Testkonzepte  
 sind ab dem 01.12.2020 je Pflegebedürftigen 30 Schnelltest   
 pro Monat vorgesehen. 

● Anpassung der Teststrategie durch Einsatz von Schnelltests.

● Die Länder schaffen Impfzentren und -strukturen.

● Sozialversicherungsbeiträge werden bis mindestens 2021 bei  
 max. 40% stabilisiert. 

● Krankenhäuser sollen wirtschaftlich abgesichert werden. 

● Das Zeitintervall der häuslichen Quarantäne wird ab   
 01.12.2020 einheitlich auf im Regelfall 10 Tage festgelegt.

● Die Corona-Warn-App wird weiterentwickelt um die Nachvoll- 
 ziehbarkeit und den Austausch mit den Gesundheitsbehörden  
 zu verbessern.

● Der Bahnverkehr hat ein zuverlässiges Angebot für Reisende  
 anzubieten.

Die aktuelle Corona-Verordnung kann unter 
www.baden-wuerttemberg.de eingesehen werden.

Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

08.12. Herrn Manfred Horsch, Steinweiler, zum 70.

09.12. Frau Ursula Knappe, Nattheim, zum 75. 
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Bewegungspausen
im Kita-Alltag schaffen
Auch im Kinderhaus Timba in Nattheim erfordert die aktuelle 
Corona-Situation viel Kreativität. Der Bewegungsdrang der 
Kinder ist ungebremst und soll auch in den Wintermonaten im 
eigenen Bewegungsraum und der Sporthalle ermöglicht werden. 
Hierfür wurden nun eine neue Kletter- und Bewegungslandschaft, 
neue Turnmatten und auch verschiedenstes Kleinmaterial für die 
motorische Förderung sowie eine Bewegungstonne mit Bällen, 
Reifen und Fallschirm angeschafft. 

Den Kinderhaus-Kindern von 1 – 6 Jahren ermöglichen sich 
dadurch kreative und sportliche Anreize zum Bauen eigener 
Balancier- und Kletterparcours auch bei schlechtem Wetter. 

Ermöglicht wurde dieses große Bewegungsprojekt durch viele 
großzügige Spender. Die Timba-Kinder bedanken sich von 
Herzen bei der Gemeinde Nattheim, der Kinderstiftung Knalltüte, 
der Volksbank, dem Elternbeirat und der Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg! 

Mailadresse: vhs@nattheim.de,

Geschäftsstelle: 07321 979426

Postadresse: Schulstr. 16, 89564 Nattheim

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 
Uhr und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt. 

 

220-7103
Projekt gesundaltern@bw: Elektronische Patientenakte

Jörg Marquardt, Gematik Gesellschaft für 
Telematikanwendungen der Gesundheitskarte

Online, bequem bei Ihnen Zuhause

Donnerstag, 10. Dezember von 16.00 – 17.30 Uhr

Gebühr: kostenlos

Die elektronische Patientenakte (ePA) ist das zentrale Element 
der vernetzten Gesundheitsversorgung und der Telematikinfra-
struktur. Spätestens ab Januar 2021 müssen die gesetzlichen 
Krankenkassen ihren Versicherten eine solche ePA anbieten. 
Damit ist eine fall- und einrichtungsübergreifende Dokumentation 
möglich. Die ePA unterstützt außerdem den Notfalldatensatz und 
den elektronischen Medikationsplan sowie elektronische 
Arztbriefe.

Der Vortrag gibt einen Überblick über den Aufbau, Inhalte und 
Funktionen der ePA und zeigt ganz praktisch den Nutzen mit 
seinen Vor- und Nachteilen auf.

Die Veranstaltungen werden auf YouTube übertragen und Sie 
können sich aktiv beteiligen. Den Link hierzu erhalten Sie über die 
VHS Nattheim.

220-7011
Livestream – vhs.wissen live: Das Zeitalter des Glaubens

Prof. Dr. Jan Assmann

Livestream, mitmachen von überall

Donnerstag, 10. Dezember von 19.30 - 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Das „Zeitalter des Glaubens“ begann mit der Emanzipation der 
Religion vom Staat um 500 v.Chr. im frühen Judentum und 
begann zu verblassen mit der Emanzipation des Staates von der 
Religion im 18. und 19. Jhdt. Diese Geschichte behandelt der 
Vortrag aus dem Gesichtspunkt der Ägyptologie, die es mit einer 
Kultur zu tun hat, die dem Zeitalter des Glaubens vorausging und 
deren Wiederentdeckung seit der Renaissance zum Ende dieses 
Zeitalters beiträgt.

Jan Assmann ist Professor em. für Ägyptologie an der Universität 
Heidelberg und Professor für allgemeine Kulturwissenschaft an 
der Universität Konstanz. Er wurde vielfach ausgezeichnet, u.a. 
mit dem Deutschen Historikerpreis (1998), dem Sigmund- Freud-
Preis für wissenschaftliche Prosa (2016) und dem Friedenspreis 
des Deutschen Buchhandels (mit Aleida Assmann, 2018). Sie 
loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade aufhal-
ten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

220-3152
Klangschalen-Meditation

Heike Mair, Indian Balance Instructor / Klangtherapeutin / 
Entspannungspädagogin

Zimmer 225 VHS

Dienstag, 15. Dezember von 20.00 – 21.30 Uhr

Gebühr: 10,00 €

Bei der Klangschalen-Meditation werden alle Zellen und Organe 
durch die Schwingungen der Klangschalen erreicht. Dies vertieft 
die Entspannung, wirkt im Energiefeld des Körpers und harmoni-
siert daher Körper/Seele/Geist und schenkt uns Neue Lebens-
kraft und das Gefühl: mit sich richtig verbunden zu sein.  Es ist ein 
Innehalten und eine Rückbesinnung auf sich selbst, ein Anschlie-
ßen an die Ressourcen, die in uns ruhen. Die Klangschalen-
Meditation kann uns bei Ermüdung, Unausgeglichenheit, Ver-
spannung, Blockaden, Reizbarkeit etc. behilflich sein.

Bitte Isomatte, kleines Kissen, Decke (kein Fleece), Socken, 
bequeme Kleidung mitbringen.

Max. 6 TN

Anmeldeschluss: 8. Dezember

Vielleicht möchten Sie Kursleiter bei der VHS werden!

-  Haben Sie ein Hobby, ein spezielles Interesse, Talent oder 
 Wissen, das Sie mit anderen Menschen teilen möchten? 

- Arbeiten Sie gern mit Menschen zusammen und suchen 
 nach spannenden Herausforderungen oder einem Neben-
 verdienst? 

- Könnten Sie sich vorstellen einen Vortrag, einen Workshop
 oder einen Kurs zu halten?

Dann werden Sie Kursleiter an der VHS Nattheim!

Allgemeine Informationen finden Sie hier: 
www.volkshochschule.de/kursleitung

Oder Sie melden sich direkt bei der VHS Nattheim,

Tel: 07321 979426, vhs@nattheim.de
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220-7012
Livestream – vhs.wissen live: 
Journalismus statt Panik – von der besonderen Aufgabe 
und Verantwortung der Medien in besonderen Zeiten

Lena Kampf und Georg Mascolo

Livestream, mitmachen von überall

Dienstag, 15. Dezember von 19.30 – 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Nachrichtensendungen wie die Tagesschau und Zeitungen wie 
die SZ sind gerade in Krisenzeiten gefragt. Gleichzeitig nutzen 
Verschwörungstheoretiker und Extremisten jede Möglichkeit, um 
ihre radikalen Botschaften via Internet zu verbreiten; mit dem Ziel, 
die Gesellschaft zu spalten. Das beste Gegenmittel ist eine 
glaubwürdige, besonnene Berichterstattung in jenen Medien, in 
denen Journalistinnen und Journalisten jeden Tag aufs Neue um 
die Wahrhaftigkeit ringen. Mit dem Ziel, nach anerkannten 
Qualitätsstandards bestmöglich zu informieren.

1964 in Stadthagen geboren, begann Georg Mascolo seine 
Karriere 1988 für “Spiegel-TV“. 1992 folgte der Wechsel zum 
Magazin „Der Spiegel“, wo er als Leiter des Ressorts „Deutsch-
land II“ sowie als politischer Korrespondent in den USA arbeitete. 
Von 2008 bis 2013 war Mascolo Chefredakteur des „Spiegel“. 
Aufsehen erregte u.a. sein Gespräch mit Edward Snowden 2013 
in Moskau über dessen Enthüllungen in der NSA-Affäre. Seit 2014 
ist Mascolo Leiter der Recherchekooperation von Süddeutscher 
Zeitung, NDR und WDR.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

Ernst Plhak

Nähere Infos zu 
den einzelnen Kursen

finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim

Aktuelles

Kostenloser Nahverkehr im 
Advent im Gebiet des Heidenhei-
mer Tarifverbundes
Erstmalig wird der Heidenheimer Tarifverbund (htv) im Advent 
dieses Jahres Fahrten in Bussen und Bahnen zwischen 
Niederstotzingen und Königsbronn sowie zwischen Böhmen-
kirch und Dischingen, also im gesamten Bediengebiet des htv, 
kostenlos anbieten. 

An den drei Adventssamstagen (05.12., 12.12., 19.12.) 
brauchen Fahrgäste in den Städten Heidenheim und Giengen 
sowie im gesamten Landkreis kein Ticket lösen. Die Kosten der 
Aktion trägt der Landkreis Heidenheim.

Mit dieser Aktion sollen die Gemeinden und Innenstädte sowie 
die Parkhäuser vom Individualverkehr entlastet werden. Wei-
terhin kann bei Nutzung des kostenlosen ÖPNV-Angebotes in 
Verbindung mit den Weihnachtseinkäufen der regionale Ein-
zelhandel gestärkt werden.

Agentur für Arbeit

Infoveranstaltung 
„Berufe in Uniform“ abgesagt
Die bereits schon traditionelle gemeinsame Veranstaltung „Beru-
fe in Uniform“ muss leider auch wegen des Corona-Virus abge-
sagt werden.

Als Termin dieser beliebten Veranstaltung mit den Ausbildungs-
beauftragten der Landes- und Bundespolizei, des Hauptzoll-
amtes und der Bundeswehr war der 3. Dezember vorgesehen.

Für Fragen stehen die Beauftragten natürlich weiterhin zur Verfü-
gung. So bietet das Hauptzollamt am Dienstag, 15. Dezember ei-
nen telefonischen Beratungstag unter 0731/96481007 an. Fragen 
zur Ausbildung bei der Polizei beant-wortet Ihnen gerne Peter 
Hägele unter 07361/580-440 oder 

E-Mail an: aalen.berufsinfo@polizei.bwl.de. 

Das Karriereberatungsbüro der Bundeswehr erreicht man unter 
0800/98 00 880 und der Kontakt der Bundespolizei ist Marc Palfi. 
Ihn erreicht man unter 07031/2128350.

Freunde schaffen Freude e. V.

Heiligabend-Begegnung muss 
leider ausfallen
Was seit 1984 bei der Aktion „Freunde schaffen Freude e.V.“ mit 
zu den wichtigsten, beliebtesten Begegnungen gehörte, muss 
dieses Jahr wegen Covid-19 ausfallen. 

Die „Freunde“ werden sich andere Wege zum Freude schaffen 
einfallen lassen. Auch empfiehlt die Vorsitzende allen Mitbürgern, 
andere Menschen in besonderen Notlagen anzurufen oder 
anderweitig zu zeigen, dass sie nicht vergessen sind. 

... sowie Aktuelles finden Sie auch
auf unserer Homepage www.nattheim.de

Weitere Informationen ... 
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Telefonaktionstag zum Thema „Menschen 
mit Behinderung“
● Ihr Kind ist inklusiv beschult und benötigt Unterstützung beim 
 Übergang von Schule in Beruf?  

● Sie können ihren Beruf aus gesundheitlichen Gründen nicht 
 mehr ausüben und brauchen Hilfestellung?

● Sie sind Arbeitgeber und möchten neue Mitarbeiter mit Behin-
 derung einstellen?

Die Agentur für Arbeit Aalen bietet am Donnerstag, den 3. 
Dezember in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr anlässlich der 
Woche der Menschen mit Behinderungen unter der Hotline-
Nummer 07361/575-675 eine telefonische Sprechstunde an.  

Das Angebot richtet sich an alle Interessierten rund um das 
Thema Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben. 

Die Mitarbeiter*innen der Arbeitsagentur stehen gerne für Fragen 
und Anliegen zu Fördermöglichkeiten speziell für Menschen mit 
Behinderungen zur Verfügung. 

Interessierte Arbeitgeber*innen erhalten einen Überblick über die 
vielfältigen Möglichkeiten bei der Einstellung von Menschen mit 
Behinderungen.  

Speziell junge Menschen mit Handicaps sollen über die unter-
schiedlichen Angebote am Übergang von Schule in Ausbildung 
bzw. Beruf informiert werden. 

Online-Angebote im Kin-
dertagespflegeverein
Um in der anhaltenden Corona-Zeit weiterhin für alle Tagespflege-
personen und Eltern ansprechbar zu sein, stellt der Kindertages-
pflegeverein nun auch Online-Angebote zur Verfügung. Sollte ein 
Beratungsgespräch nicht mehr vor Ort stattfinden können, wird 
dieses über Zoom abgehalten. 

Bei Interesse an einem Online-beratungsgespräch vereinbaren 
Sie bitte telefonisch einen Termin unter 07321/924808. Zudem 
werden auch Kurse und Seminare – wenn möglich – online 
angeboten. 

Auf der Vereins-webseite www.kindertagespflege-heidenheim.de 
wird regel-mäßig über alle weiteren Änderungen im Verein und in 
der Kinder-tagespflege berichtet.

Polizei

Tipps zum Einbruchschutz
Am Mittwoch, 9. Dezember, ist die Polizei mit einem Informa-
tionsstand vormittags auf dem Heidenheimer Wochenmarkt 
vertreten. Die Polizisten geben wertvolle Tipps und Infos, wie 
Häuser und Wohnungen geschützt werden können. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich eingeladen, den 
Informationsstand der Polizei zu besuchen. Gerne beantwortet 
die Polizei Ihre Fragen zum Thema Einbruchschutz und zum 
Schutz vor Betrugsmaschen. Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit 
und informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich!

Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnummer 
0731/188-1444 einen Termin bei der Kriminalprävention des 
Polizeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung zur Siche-
rungstechnik vereinbaren. Erste Informationen finden Sie auch in 
Broschüren auf jeder Polizeidienststelle oder im Internet unter 
www.k-einbruch.de.

Bildband 
„Das Härtsfeld – herbe Schönheit der 
Ostalb“ von Hans-Peter Theilacker jetzt 
erhältlich
Die Geschäftsstelle der Touristikgemeinschaft Gastliches Härts-
feld freut sich über die rechtzeitig vor Weihnachten ausgelieferte 
Neuauflage des beliebten Härtsfeld Bildbands von Hans-Peter 
Theilacker mit dem Titel: „Das Härtsfeld – herbe Schönheit der 
Ostalb“. Auf 237 Seiten beschreibt der Autor in Bild und Text die 
Vielfalt unserer Heimat, dieser besonderen Landschaft auf der 
Ostalb.

Die Erstauflage von 2014 wurde vom Autor komplett überarbeitet 
und mit neuen wunderschönen Bildern ergänzt. Ein tolles 
Weihnachtsgeschenk für alle Härtsfeld Freunde!

Erhältlich zum Preis von 29 € ab sofort in den Rathäusern in 
Dischingen und Nattheim und der Tourist-Information in 
Neresheim.

Kontakt: Geschäftsstelle Gastliches Härtsfeld, Hauptstr. 21, 
73450 Neresheim, Telefon 07326/8141,

tourist@neresheim.de

Hans-Peter Theilacker bei der Übergabe des Bildbandes im 
Rathaus an Bürgermeister Norbert Bereska.

Kulturecke
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Rentenangelegenheiten

6. Teil der Serie zur Grundrente
Sozialleistungen neben der Grundrente

In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen neben 
ihrer Rente weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, Grundsiche-
rung für Arbeitsuchende, Hilfen zum Lebensunterhalt, Grundsi-
cherung (im Alter oder bei Erwerbsminderung) oder fürsorgeri-
sche Leistungen der Sozialen Entschädigung. Wenn sich nun ab 
2021 die Rente durch den neuen Grundrentenzuschlag erhöht, 
dann ist geplant, dass die zahlenden Stellen automatisch prüfen, 
ob sich die geänderte Rentenhöhe auch auf die Sozialleistung 
auswirkt.

Eine ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt aber 
dafür, dass die Sozialleistungsempfänger trotz des Grundrenten-
zuschlags am Monatsende mehr Geld übrig haben werden als 

bislang. Der individuelle Freibetrag liegt für jeden Grundrentenbe-
zieher bei 100 Euro zuzüglich 30 Prozent der darüber liegenden 
Rente, wird jedoch auf 50 Prozent des Regelsatzes zur Grundsi-
cherung begrenzt: derzeit 216 Euro. Nur der Teil der Rente, der 
diesen Freibetrag übersteigt, wird auf die entsprechende Sozial-
leistung angerechnet.

Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts 
unternehmen. Die Rentenversicherungsträger übermitteln der 
Stelle, die die Sozialleistung auszahlt, sowohl die Anzahl der 
persönlichen Grundrentenzeiten als auch die durch den Grund-
rentenzuschlag neu berechnete Rentenhöhe. Die automatische 
Datenanforderung durch die Sozialleistungsträger bei der 
Deutschen Rentenversicherung soll im Sommer 2021 starten.

Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezielle 
Themenseite rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-
rentenversicherung.de/grund-rente eingerichtet. Dort finden 
Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Bestellen oder Herunterladen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321-71237,  Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 18.00 Uhr; Do. 9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Wochenspruch:

Seht auf und erhebt eure Häupter, 
weil sich eure Erlösung naht.

Lukas 21,28

Freitag,   4. Dezember
18:00 Uhr Abendgebet in der Adventszeit, 
  Evang. Kirche Oggenhausen

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
10:30 Uhr Gottesdienst 
  (Pfr. Bernhard Philipp)

Montag,  7. Dezember
19:30 Uhr Hausgebet im Advent

Mittwoch,  9. Dezember
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, 
  Bonhoeffer-Gemeindehaus

Freitag,   11. Dezember
18:00 Uhr Abendgebet in der Adventszeit, 
  Evang. Kirche Oggenhausen

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40, 89564 Nattheim
Tel. 07321-71237, Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Freitag,   4. Dezember
18:00 Uhr Abendgebet in der Adventszeit, 
  Evang. Kirche Oggenhausen

Sonntag,  6. Dezember – 2. Advent
9:30 Uhr  Gottesdienst 
  (Pfrin. Dorothea Schwarz), 
  Petruskirche Fleinheim

Montag,  7. Dezember
19:30 Uhr Hausgebet im Advent

Freitag,   11. Dezember
18:00 Uhr Abendgebet in der Adventszeit, 
  Evang. Kirche Oggenhausen

Sie möchten in einem älteren Exemplar der
0

“Nattheimer ‘
       Nachrichten”
0

etwas nachschlagen –
kein Problem:
0

auf 
0

www.altstetter.de
0

haben wir alle Hefte 
der letzten Jahre
für Sie abgespeichert!
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Abendgebet im Advent
GEBET – STILLE - ADVENTLICHE TEXTE –

GEMEINSAMES SINGEN – 

SICH ANSPRECHEN LASSEN

Freitag, 4. Dezember, 11. Dezember,

18. Dezember

jeweils um 18.00 Uhr in der Evang. Kirche Oggen-
hausen 

(Bitte Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Wir müssen außerdem 
Ihre Kontaktdaten erheben.)

Ökumenisches Hausgebet im Advent – 
Verbundenheit trotz Abstand – 
Faltblatt zum Mitnehmen

Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
laden am Abend des Montags, 7. Dezember um 19.30 Uhr 
wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Dieses 
Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen 
Tradition in der Adventszeit geworden. 

Dieses Jahr ist ein Zusammenkommen im gewohnten Rahmen 
wegen Corona nicht möglich. Doch wenn wir gleichzeitig zu 
Hause singen und beten, sind wir über alle Abstände und Grenzen 
hinweg verbunden. 

Ein Faltblatt als Hilfe für die Gestaltung dieses Hausgebets 
daheim liegt in der Kirche zum Mitnehmen bereit. 

„Er ist´s, der helfen kann,

halt´t eure Lampen fertig, 

und seid stets sein gewärtig,

er ist schon auf der Bahn.“ (EG 9, V. 6)

Gemeinsame Nachrichten der 
Evangelischen Kirchengemeinden

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321-73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Samstag,  05. Dezember
18.30 Uhr  Familiengottesdienst - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  06. Dezember
10.30 Uhr  Familiengottesdienst  - Herz-Jesu-Kirche

Donnerstag,  10. Dezember
06.30 Uhr  Rorate   - Herz-Jesu-Kirche

Samstag,  12. Dezember
18.30 Uhr  Eucharistiefeier  - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  13. Dezember
10.30 Uhr  Eucharistiefeier  - Herz-Jesu-Kirche
18.00 Uhr  Bußfeier   - Herz-Jesu-Kirche

Gemeinsame Nachrichten der 
Katholischen Kirchengemeinden 

Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres für Publi-
kumsverkehr geschlossen.
Sie können uns zu den üblichen Öffnungszeiten telefonisch unter 
07321/71216 oder per E-Mail unter 

ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de bzw. StGe-
org.Auernheim@drs.de

kontaktieren.

Das Pfarrbüro 
ist am Donnerstag, den 10. Dezember nicht besetzt. Falls Sie 
sich an diesem Tag für einen Gottesdienst anmelden möchten, 
sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter.

In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro in Dischingen: Tel. 07327/391.

Liebe MEHR- Interessierte,
am Sonntag, 31. Januar 2021 um 10.30 Uhr
feiern wir unseren nächsten MEHR-Gottesdienst. 

Wenn Sie Lust haben unseren Gottesdienst mit uns gemeinsam 
vorzubereiten, laden wir Sie herzlich zum Vorbereitungstreffen 
ein. Dieses findet am Dienstag, 8. Dezember um 20.00 Uhr 
online statt. Durch folgenden Link können Sie am Vorbereitungs-
treffen teilnehmen:

https://meet.jit.si/MadMastersComposeSuddenly

Falls es technische Probleme geben sollte, können Sie sich gerne 
telefonisch an Fr. Weber wenden (07321/342509).

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pastoralteam

Gottesdienste in Herz Jesu Nattheim und St. 
Josef Oggenhausen
Für die Gottesdienste am Samstag und Sonntag ist eine vorherige 
Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr telefonisch 
erforderlich. 

Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, erhält einen Platz, wenn 
ein solcher noch verfügbar ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
unsere Ordner Sie nicht in die Kirche hineinlassen dürfen, wenn 
alle Plätze bereits belegt sind.

Der Missionskreis
bietet ab sofort Mundschutz, Kerzen, Socken und Plätzchen nach 
den Gottesdiensten zugunsten unserer Missionsprojekte in Peru 
und Simbabwe an.

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.st-georg-auernheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Sonntag,  13. Dezember
18.00 Uhr  Bußfeier  - Herz-Jesu-Kirche Nattheim
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Verschärfte Coronaregeln
Die starke Zunahme der Infektionszahlen hat eine Verschärfung 
der Coronaregeln in den Kirchen zur Folge:

1. Gemeinschaftlicher Gesang ist gar nicht mehr möglich. 
 Kantoren und kleine Chorgruppen dürfen singen.

2.  Die Heizung muss während des Gottesdienstes abgeschaltet 
 sein, damit weniger Luftbewegung entsteht. Diese begünstigt 
 die Verbreitung von Aerosolen.

3.  Alle müssen während des ganzen Gottesdienstes Mund-
 schutz tragen, außer denen, die gerade vorlesen oder 
 sprechen.

Rorate 2020
Es ist schöne Tradition, dass wir uns im Advent frühmorgens in der 
Kirche zum Rorate-Gottesdienst treffen. „Rorate“ ist das erste 
Wort aus dem Jesaja-Vers „Tauet ihr ‚Himmel, von oben! Ihr 
Wolken, regnet herab den Gerechten! Tu dich auf, o Erde, und 
sprosse den Heiland hervor!“ Bei Kerzenlicht erbitten wir den 
göttlichen Messias, auf den wir im Advent warten.

In der Seelsorgeeinheit finden folgende Rorate statt:

Samstag, 05.12.,    7.00 Uhr in Demmingen

Samstag, 05.12.,    7.00 Uhr in Trugenhofen

Donnerstag, 10.12.,   6.30 Uhr in Nattheim

Samstag, 12.12.,    7.00 Uhr in Ballmertshofen

Samstag, 12.12.,    7.00 Uhr in Dunstelkingen

Nach den Rorate-Gottesdiensten findet dieses Jahr coronabe-
dingt leider kein gemeinsames Frühstück statt!

Gemeindevorsteher Uwe Schmuck, 
Narzissenweg 19, 89522 Heidenheim-Oggenhausen. 

Telefon 07321/73523, mail uschmuck@t-online.de

Neuapostolische Kirche Nattheim

Sonntag,  6. Dezember
9.30 Uhr  Gottesdienst 

Mittwoch,  9. Dezember
20.00 Uhr  Gottesdienst 

Gäste können wir wegen der aktuellen Corona-Regeln leider 
nicht willkommen heißen.

Eine zündende Idee für Familien
Ein digitaler Adventskalender begleitet Sie durch die Adventszeit! 
Sie erhalten Impulse, Spiel- und Bastelideen, die es Ihnen ohne 
viel Aufwand möglich machen, den Advent bewusst zu gestalten 
und sich mit Ihrem Kind (etwa 3 – 8 Jahre alt) auf Weihnachten 
vorzubereiten. So können Sie als Familie diese christlich ge-
prägte Zeit zuhause gestalten. Der Zugang wird durch die 
Familienpastoral Heidenheim ermöglicht. Melden Sie sich 
kostenlos an zum Adventskalender der besonderen Art!

Einfach eine Nachricht mit dem Inhalt „Advent“ in Whatsapp, 
Telegram unter 0160/948 197 08 oder Threema ID: F5MKMNAF

Viel Freude und gute Impulse in diesen besonderen Zeiten!

Vereinsnachrichten

 
Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Christbaumverkauf unter Berücksichtigung 
der Covid-19-Schutzmaßnahmen
Samstag, 12. Dezember

ab 13.00 Uhr

am Sportplatz bei der Turnhalle

Bäume werden kostenlos nach Hause gefahren.

Fleinheim

Sportfreunde starten fit in die Adventszeit
Die Sportfreunde Fleinheim bieten coronabedingt einen Teil ihrer 
Sportangebote online an.

Es wird ein Laptop oder Tablet und eine Gymnastikmatte/Teppich 
benötigt um teilzunehmen.

Bei Interesse an den Angeboten bei Jennifer Joos 

gymnastik@sportfreunde-fleinheim.de melden, danach erfolgen 
weitere Infos (Zugangslink, Umgangsregeln,...).

Dienstags, 18.00 – 18.30 Uhr, Turnen für Grundschulkinder und 
Kindergartenkinder über Skype

Dienstags, 19.00 – 20.00 Uhr, Fitness-Kurs STRONG NATION ™ 
über Skype

Donnerstags, 18.30 – 19.15 Uhr, Fit for all - Sportangebot für Je-
dermann/Jederfrau über Skype; 

Freitags, 16.00 – 16.30 Uhr, Gerätturnen (Kräftigungs- und 
Beweglichkeitsübungen) über Zoom

Außerdem haben wir für die gesamte Einwohnerschaft Advents-
kalender mit sportlichen Übungen gestaltet.

Es gibt einen Adventskalender für Kinder und Jugendliche und 
einen start2move-Adventskalender für Erwachsene und Ältere.

Schaut einfach auf unserer Homepage 

www.sportfreunde-fleinheim.de/adventskalender vorbei.

Viel Spaß beim Mitmachen und allen eine schöne Adventszeit!

Gymnastik/Turnen
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Christbaumverkauf
Samstag,  12. Dezember 09.00 bis 14.00 Uhr

Freitag,  18. Dezember 09.00 bis 11.00 Uhr
    14.00 bis 17.00 Uhr

Samstag,  19. Dezember 09.00 bis 14.00 Uhr

bei Festzelt “Hannes”
Ecke Schul-/Dieselstraße

Zustellgebühr pro Baum 2 Euro.
Nur mit Mundschutz und Abstandshaltung



Liebe Kunden, 
aus aktuellem Anlass, bieten wir Ihnen einen 

Liefer-Service direkt zu Ihnen nach Hause. 
Sei es ein Kleingerät oder auch nur Batterien. 
o

Ruft uns an, wir sind auch während der Krise 

für Euch da!        07321/7955
o

Euer Sören Plepla mit seinem Team 

WertGarantie-
Versicherte sind
bei uns in
besten Händen.

EP:
ElektronicPartner

Elektro-Center Nattheim
TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik.

89564 Nattheim, Hebelstraße 2
Telefon 0 73 21/79 55, Fax 0 73 21/7 29 15

EP:Netshopping unter www.ep-elektro-center-nattheim.de

Praxis für Naturheilkunde
Martina Hattler

Heilpraktikerin · Heilerin
Coach · Dozentin

Dr.-Otto-Str. 10 

86609 DON-Wörnitzstein

Tel. 0906 9999283 

oder 0170 9451174

martina_hattler@web.de

www.naturheilpraxis-
neue-zeit.de       



Wildschweinbraten mit Serviettenknödel 

und Blaukraut

frisch auf Vorbestellung
Direktvermarktung Neher, Neresheim

Telefon 07326 5443

Enten und PutenWir suchen eine Wohnung oder Haus 
zu mieten in Nattheim. Wir sind eine

4-köpfige Familie, 2 Erw., 2 Kinder 5/10 Jahre. 
Keine Raucher, keine Haustiere. 

Ab sofort mit Garage, am liebsten 3 – 5 Zimmer.
 o

Suicmez Gülsün, Telefon 0175 2857783
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